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Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V05759 Verwaltung fit für mobiles und hybrides Arbeiten 
Beschlussvorlage für den IT-Ausschuss am 06.04.2022 
Öffentliche Sitzung 
 

I. An das IT-Referat-GL2 
 
Die Stadtkämmerei nimmt die o.g. Beschlussvorlage grundsätzlich zur Kenntnis und begrüßt 
die Bemühungen zur Weiterentwicklung von Homeoffice, um die Landeshauptstadt München 
als eine zunehmend digitalisierte und für die Zukunft gerüstete Stadtverwaltung zu 
etablieren.  
Wir bitten jedoch die nachfolgenden Anmerkungen zu berücksichtigen. 
 
Derzeit werden die verschiedenen Aspekte und Auswirkungen der Weiterentwicklung von 
Homeoffice sowie mobilem und hybriden Arbeiten von den jeweils zuständigen Referaten in 
getrennten Beschlussvorlagen aufgegriffen und dem Stadtrat einzeln zur Entscheidung 
vorgelegt. Dies sind insbesondere die grundsätzlichen und strategischen Themen des 
Personal- und Organisationsreferats, IT-Themen, Auswirkungen auf die Finanzen und das 
Büroraummanagement. Daher ist es wünschenswert, alle Themenbereiche zu bündeln und 
in einer gemeinsamen Beschlussvorlage aufzubereiten. Nur so können alle relevanten 
Abhängigkeiten der unterschiedlichen Themenbereiche aufgezeigt, berücksichtigt und 
möglichst optimal aufeinander abgestimmt werden. Eine ganzheitliche Betrachtung ist 
aufgrund des Umfangs und der Komplexität dringend geboten. Dies betrifft insbesondere 
auch das Thema Finanzen. Mit dieser Beschlussvorlage wird zwar ein möglicher grober 
Kostenrahmen aufgezeigt, aber noch keine zusätzliche Finanzierung beantragt. Die 
tatsächlichen Auswirkungen und ggf. mögliche Kompensationsmöglichkeiten sollen in einer 
gesonderten Beschlussvorlage behandelt werden. 
 
Die umzusetzenden Maßnahmen werden einen erheblichen dauerhaften 
Finanzierungsbedarf auslösen. Aufgrund der aktuell angespannten Haushaltslage ist auch 
für 2023 ff. mit engen finanziellen Spielräumen zu rechnen, vgl. auch Rundschreiben zum 
Eckdatenbeschlussverfahren 2023. Darüber hinaus sind aufgrund der geopolitischen Folgen 
des Krieges in der Ukraine und dessen humanitären und wirtschaftlichen Auswirkungen 
weitere finanzielle Einschnitte der Haushaltslage absehbar. Das IT-Referat wird daher 
gebeten die Auswirkungen auf die Kosten pro IT-Arbeitsplatz aufzuzeigen und diese im 
Rahmen eines interkommunalen Vergleichs darzustellen. In diesem Zusammenhang sollten 
insbesondere die nachfolgenden Punkte beachtet werden:  
 
Das Vorgehen zur Ablösung von Cisco Webex als Übergangslösung für Videokonferenzen 
und Team-Kollaboration soll in 2022 in einem eigenen Beschluss dem Stadtrat zur 
Entscheidung vorgelegt werden. Künftig sollen für Videokonferenzen und Team-
Kollaboration geeignete Open Source Tools genutzt werden. Wir bitten in diesem 
Zusammenhang auch aufzuzeigen, in welchem Umfang durch die Beschaffung von Cisco 
Webex und die getätigten speziellen Beschaffungen, bspw. zur Ausrüstung von 
Besprechungsräumen, weiterhin noch Kosten parallel zur Anschaffung der Open Source 
Lösung anfallen werden. Wir bitten auch um Darstellung der Höhe der bereits verausgabten 
Mittel für Beschaffungen von Hard- und Software, des Standes der Abschreibungen und der 
voraussichtlichen Nutzungsdauer. 
 
Das IT-Referat stellt dar, dass im Laufe des ersten Quartals 2022 erste Pilotierungen im 
Rahmen der Ablösung der ISDN-basierten Festnetztelefonie durch VoIP starten werden. In 
der Beschlussvorlage werden gleichzeitig jedoch auch zusätzliche Bedarfe für Smartphones 
aufgezeigt. Dies ist aus Sicht der Stadtkämmerei nicht nachvollziehbar und sollte näher 
erläutert werden. In diesem Kontext sollte auch beleuchtet werden, warum bei bestehenden 
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